
AGB für Online- und Präsenzkurse

1)  Geltungsbereich, Begriffsbestimmungen

1.1  Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend “AGB”) von dem Veranstalter, Kristina 
Maurat ,  gelten für alle Verträge über die Teilnahme an Kursen / Seminaren (nachfolgend „HIIT up“), die 
ein Verbraucher  mit dem Veranstalter hinsichtlich der auf der Website des Veranstalters dargestellten 
Veranstaltungen abschließt. Hiermit wird der Einbeziehung von eigenen Bedingungen des Kunden 
widersprochen, es sei denn, es ist etwas anderes vereinbart.

2)  Leistungen des Veranstalters

2.1  Der Veranstalter bietet  Onlineveranstaltungen an. Der Inhalt der Veranstaltung ergibt sich aus der 
jeweiligen Kursbeschreibung auf der Website des Veranstalters.

2.2  Bei Online-Veranstaltungen erbringt der Veranstalter seine Leistungen ausschließlich in 
elektronischer Form per Online-Video-Konferenz unter Einsatz entsprechender technischer Mittel. Hierzu
stellt der Veranstalter dem Kunden vor Beginn einer Video-Konferenz eine passende 
Anwendungssoftware bereit, wobei er sich hierfür auch der Dienste Dritter bedienen kann. Zur 
fehlerfreien Teilnahme an der Online-Video-Konferenz muss das System des Kunden bestimmte 
Mindestvoraussetzungen erfüllen, die dem Kunden auf der Website des Veranstalters mitgeteilt werden. 
Für die Einhaltung der Systemvoraussetzungen trägt der Kunde die Verantwortung. Der Veranstalter 
haftet nicht für technische Probleme, die auf mangelhafte Systemvoraussetzungen beim Kunden 
zurückzuführen sind.

2.3  Der Veranstalter erbringt seine Leistungen mit größter Sorgfalt und nach bestem Wissen und 
Gewissen. Einen bestimmten Erfolg schuldet der Veranstalter aber nicht. Insbesondere übernimmt der 
Veranstalter keine Gewähr dafür, dass sich beim Kunden ein bestimmter Lernerfolg einstellt oder dass 
der Kunde ein bestimmtes Leistungsziel erreicht. Dies ist nicht zuletzt auch vom persönlichen Einsatz 
und Willen des Kunden abhängig, auf den der Veranstalter keinen Einfluss hat.

3) Vertragsschluss

3.1 Der Kunde kann das Angebot des Online Kurses über das auf der Website des Veranstalters 
bereitgestellte Online-Anmeldeformular abgeben. Dabei gibt der Kunde, nachdem er seine Daten in das 
Anmeldeformular eingetragen hat, durch Klicken des den Anmeldevorgang abschließenden Buttons ein 
rechtlich verbindliches Vertragsangebot in Bezug auf die ausgewählte Veranstaltung ab. Ferner kann der
Kunde das Angebot auch telefonisch oder per E-Mail gegenüber dem Veranstalter abgeben.

3.2 Für den Vertragsschluss steht ausschließlich die deutsche Sprache zur Verfügung.



3.3 Meldet der Kunde weitere Teilnehmer für eine Veranstaltung an, verpflichtet er sich, auch für die 
vertraglichen Verpflichtungen aller von ihm angemeldeten Teilnehmer einzustehen, sofern er bei der 
Anmeldung eine entsprechende Erklärung abgibt.

4) Widerrufsrecht für Verbraucher

Ein Widerrufsrecht für Verbraucher besteht gemäß § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB nicht bei Verträgen zur 
Erbringung von Dienstleistungen im Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen, wenn der Vertrag für die 
Erbringung einen spezifischen Termin oder Zeitraum vorsieht.

5)  Preise und Zahlungsbedingungen

5.1  Für den Online Kurs, nachfolgend HIIT up genannt, ist eine Gebühr in Höhe von 90,00 € zu zahlen. 
Dem Kunden stehen verschiedene Zahlungsmöglichkeiten zur Verfügung, die auf der Website des 
Veranstalters angegeben werden. Ist Vorauskasse per Banküberweisung vereinbart, ist die Zahlung 
sofort nach Vertragsabschluss fällig, sofern die Parteien keinen späteren Fälligkeitstermin vereinbart 
haben.

6) Teilnahmeberechtigung, Vertragsübertragung

6.1 Teilnahmeberechtigt ist nur die in der Anmeldebestätigung namentlich genannte Person. Eine 
Vertragsübertragung auf einen Dritten ist nur mit Zustimmung des Veranstalters möglich.

6.2 Tritt ein Dritter in den Vertrag zwischen dem Kunden und dem Veranstalter ein, so haften er und der
Kunde dem Veranstalter als Gesamtschuldner für den Teilnahmepreis und die durch den Eintritt des 
Dritten gegebenenfalls entstehenden Mehrkosten.

7) Änderung oder Ausfall der Veranstaltung

8.1  Der Veranstalter ist berechtigt, die Veranstaltung aus wichtigen Gründen, wie etwa höherer Gewalt 
oder Erkrankung des Kursleiters kurzfristig gegen volle Erstattung eines ggf. bereits gezahlten 
Teilnahmeentgelts abzusagen. Der Veranstalter wird sich bei Ausfall der Veranstaltung um einen 
Ersatztermin bemühen.

11) Haftung

Der Veranstalter haftet dem Kunden aus allen vertraglichen, vertragsähnlichen und gesetzlichen, auch 
deliktischen Ansprüchen auf Schadens- und Aufwendungsersatz wie folgt:

11.1 Der Veranstalter haftet aus jedem Rechtsgrund uneingeschränkt

•bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit,

•bei vorsätzlicher oder fahrlässiger Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit,

•aufgrund eines Garantieversprechens, soweit diesbezüglich nichts anderes geregelt ist


